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| 2-Länder-Musikanten 
l und Motto «Schweiz» 
i 
j TRIESEN - Das  diesjährige Jahreskonzer t  
i d e r  2-Länder-Musikanten  steht un te r  d e m  
| Mot to  «Schweiz»  und  findet a m  Sonntag ,  12. 

Dezember ,  I 7  Uhr,  im Gemeindesaa l  Tr iescn 
statt. A u f  vielseitigen Wunsch  d e r  G ö n n e r  
und  Freunde  wird  nach 2002/03,  e s  waren  J Samstagunterhal tungen,  wieder  d e r  Sonntag-

j nachmi t tag  eingeführt .  Grund  ist vor  a l lem 
| d ie  vorweihnacht l iche S t immung,  sei e s  die 
| Dekorat ion i m  Saal o d e r  aber  auch  d e r  dritte 
j Programmtei l  mit  weihnacht l ichen Melod ien  
! und  vorgetragenen Versen. Die zwe i  konzer-

i tanten Teile im P rogramm beinhal ten v o r  al-
i lern Schwe ize r  Komposi t ionen u n d  Arrage-
; ments ,  Melodien,  die Sie kennen wie: Kr imi-
! naltango, Appen/.ellerzüuerli,  Im Örgel ihuus ,  
' F rohes  Wiedersehn  etc. D e r  musikal i sche  
; Lei ter  Walter  Boss  hat s ich grosse  M ü h e  ge -
1 geben,  den konzertanten Teil abwechs lungs-
; reich z u  gestalten. Schweizermelodien  sind 
; nicht  n u r  volkstümlich,  sie können  auch  
j r^cht «fetzig» klingen! S o  freuen sich die 
; Musikant innen und Musikanten  a u f  e inen 
; grossen Aufmarsch .  Festwirtschaft,  Toitifeöla 

und Kinderhor t  gehören  selbstverständlich 
z u m  Jahreskonzert .  (PD)  

Henning Mankells «Zeit im 
Dunkeln» auf der TaK-Bühne 
SCHAAN - A m  Samstag,  den 4.,  und  Sonn 
tag. den  5. Dezember,  20.09 Uhr. zeigt  d a s  
Maxim-Gork i -Thea te r  Berlin e in  packendes  
D r a m a  i m  TaK.  Die  Inszenierung s t ammt  
von Volker Hesse ,  d e r  A u t o r  ist kein ger inge
re r  als d e r  wel twei t  bekannte  Henn ing  M a n -

! kell .  
M a n  kennt  ihn als Verfasser von subtil  und 

spannend  erzähl ten Krimis. A b e r  Henning  

| Mankel l  «lebt zwei  Leben»:  Als  Theatern ia-
i e h e r  leistet e r  in Afr ika  e ine  g a n z  besondere  
j Form v o n  Entwicklungshilfe.  U n d  wie  in sei-
j nen Büchern  bleibt die Politik a u c h  in den 

B ü h n e n s t ü c k e n  nicht  «aus sen  vor» .  M i t  
«Zeit  i m  Dunkeln»  widmet  e r  s ich e i n e m  s o  
heiklen  w i e  vielschichtigen T h e m a .  Zwei  
Flüchtl inge war ten  in e i nem Versteck a u f  d ie  
Schlepper ,  d ie  sie weiterbringen sollen. A b e r  
s ind Vater und Tochter  wirklich d e r  Not  und 
d e r  Angs t  e n t k o m m e n ?  Warum ist d i e  Mut t e r  
nicht  bei ihnen? U n d  w e n n  s ie  alles hinter  
s ich  gelassen haben,  w a r u m  sollten dann  d ie  
al ten Regeln  und  Sitten noch gel ten ,  h ie r  im 
Versteck? 

Henning  Mankel ls  Gespü r  lü r  T h e m e n  und  
Menschen  findet e ine  kongeniale Umse tzung  
durch Volker Hesse.  D e r  Regisseur,  bes tens  
bekannt  von  seinen Inszenierungen in Zür ich  
und  a u f  Open-Air-Biihnen,  hat d a s  D r a m a  a m  
M a x i m - G o r k i - T h e a t e r  Berl in  inszen ie r t .  
Louisa  Stroux und Gö tz  Schubert  spielen d ie  
beiden Flüchtlinge, die geglaubt hatten, alles 
hinter sich z u  lassen, und  nun entdecken m ü s 
sen, dass  d e r  Neuanfang s o  einfach nicht  ist. 

Karten gibt  e s  be im  TaK-Vorverkaul a n  d e r  
Reberast rasse  10 in Schaan,  Tel.: (00423)  
237  5 9  69.  E r  ist Mon tag  bis Freitag von 9 
bis I I  U h r  sowie  von 13.30 b is  18 U h r  ge 
öffnet.  Bestel lungen p e r  Fax (237  5 9  6 1 )  
o d e r  p e r  E-Mail  an   vorverkauf@tak.l i  s ind 
ebenfal ls  möglich.  Die Abendkasse  im T a K  
öffnet  e ine  S tunde  vor  d e r  Vorstellung. Je 
wei l s  u m  19.30 U h r  gibt  Jens  Di t tmar  e ine  
Einführung in d i e  Produktion.  ( P D )  

«Ich liebe die Menschen» 
Dimitri über Komplimente, das Publikum und denseigenen Weg 

SCHAAN - «Dimitri - Clown» 
heisst der  Film, der  a b  Freitag 
im TaKino in Schaan zu sehen 
ist. Weshalb Dimitri auf  d e r  
Bühne keine fremde Rolle spielt 
und weshalb e r  mit 69  Jahren 
immer  noch im Rampenlicht 
steht, hat e r  im Gespräch mit 
dem Volksblatt verraten. 
«Cornelia Holer 

Volksblatt: Wenn man Sie zuerst 
auf der Bühne als Clown sieht 
und anschliessend persönlich 
trifft, hat man das Gefühl, Sie 
schon lange zu kennen. 

Dimitri: Danke,  das  ist eines d e r  
schöns ten  und  gröss ten  Kompl i 
men te  für  mich.  F ü r  mich  ist e s  
d e n n  auch  ein Geschenk,  ein C l o w n  
sein zu  können.  A b e r  i ch  m ö c h t e  
den  M e n s c h e n  nicht n u r  a u f  d e r  
Bühne  Freude  und  Fröhlichkeit  in 
ihr  Leben  bringen.  Ich liebe d i e  
Menschen .  Ich brauche  s ie  in m e i 
n e m  Leben.  U n d  ich will,  dass  a u c h  
sie m i c h  lieben. Desha lb  will ich 
neben  d e r  B ü h n e  d e r  g e n a u  g le iche  
M e n s c h  sein w i e  a u f  d e r  Bühne .  

Mensch sein 

Sic wollen ehrlich sein und keine 
fremde Rolle spielen? 

Ja, a b e r  d a s  soll je tz t  a u f  keinen 
Fall heissen, dass  ich megie  Arbeit  
besser  finde als d ie  e ines  Schau
spielers.  Ich finde e s  im Gegentei l  

' grossart ig,  was  Schauspieler innen 
und  Schauspie ler  aus  ihren Rollen 
m a c h e n  und  w i e  * i e  s ich  in e i n e  
g a n z  a n d e r e  Pe r son  v e r w a n d e l n  
können .  Das  ist e ine  grosse  Kunst ,  
d i e  m i c h  i m m e r  w i e d e r  b e e i n 
druckt.  Mein  Weg ist e i n  andere r  
und  trotz Schminke  u n d  lustigen 
Kleidern  bin ich auch a u f  d e r  Bülv-
n e  m i c h  selber. 

Sind Sie somit im Film «Dimitri -
Clown», der ab Freitag im TaKi
no in Schaan zu sehen ist, als Di
mitri und nicht als Schauspieler 
zu sehen? 

Ja,  absolut ,  denn  d e r  F i lm ist s o  
gemach t ,  d a s s  e s  spannend  wird z u  
sehen,  wie  ein C lown  lebt, probt ,  
auftritt,  was  e r  s o  denkt ,  was  e r  für  
Prob leme u n d  Freuden ha t  und w a s  
e r  j u n g e n  Menschen  wei tergeben 
k a n n .  

Neue und interessante 
Herausforderung 

Es ist somit  kein Fi lm,  in d e m  ich 
mich  in eine f r emde  Rol le  zwängen  
muss .  N e u  und  interessant  war  fü r  
m i c h  a b e r  d i e  H e r s t e l l u n g  d e s  
F i lms  u n d  d ie  Tatsache,  dass e in  
F i lm i rgendwann e inmal  fertig ist 
u n d  nicht  m e h r  geänder t  wird  - im  
Gegensa tz  zu. me inen  B ü h n e n a u f ;  

Dimitri - Clown 
Das Glück des Gauklers 
SCHAAN - Das  Bild d e s  i m m e r  
lachenden  C lowns  aus A s c o n a  ist 
bekannt .  Selbst  ungeschmink t  ist e r  
als nat ionale  F igur  erkennbar.  S e i 
n e  So lo -Programme h a b e n  ihn u m  
d i e  h a l b e  W e l t  g e f ü h r t .  In d e r  
S c h w e i z  b le iben  b e i s p i e l s w e i s e  
s e ine  Tourneen  mi t  d e m  Z i r k u s  
K n i e  unvergessen .  A u c h  h e u t e  
n o c h  s teh t  Dimitr i  J a h r  für  J a h r  
r u n d  130-mal  i m  Rampenl ich t  u n d  
lässt  dabe i  n icht  n u r  fe inen  Körper  

Für den Clown Dimitri s teht  Immer der  Mensch im Mittelpunkt. 

trilten, d i e  i m m e r  wieder  neu  und 
anders  sind.  

Ist diese Faszination auch die Er
klärung dafür, dass Sic mit 69 
Jahren noch immer rund 130 
Mal pro Jahr im Rampenlicht 
stehen und Ihren Körper und Ih
re Mimik auf unnachahmliche 
Weisen sprechen lassen und Ih
ren zahlreichen Instrumenten ei
ne Seele verleihen und sie zu ei
gentlichen Partnern an Ihrer Sei
te machen? 

Ja,  e s  ist ta tsächl ich faszinierend,  
dass j e d e r  Auftrift  und  j e d e  Vorstel
lung anders  u n d  irgendwie auch 
i m m e r  wieder  neu  ist, obwohl  ich 
seit Jahren  die g le ichen drei  Pro
g r a m m e  spiele.  

Das Publikum 
spielt irgendwie mit 

Jedes  Ma l  a b e r  sorgt  das  Publ i 
k u m  für  Unerwartetes ,  Neues ,  U n 
vorhergesehenes.  Dami t  gibt  e s  m i r  
die Möglichkei t ,  Spontaneitüt  und  
Rout ine  zu verbinden und  d i e ses  
Wechselspiel  ist es ,  das  mich faszi
niert u n d  Kraft g ib t .  

Hinter diesem Wechselspiel zwi
schen Spontaneität und Routine, 
bei dem es Ihnen immer wieder 
gelingt, alles so einfach und leicht 
erscheinen zu lassen, steckt mit 
Sicherheit langes und hartes 
Training. 

Ja,  u n d  es ist a u c h  heute n o c h  s o ,  
dass ich mindes tens  drei S tunden  

p r o  Tag für -meine  So lop rog ramme 
üben  muss ,  denn  mit  d e r  Rout ine 
allein ist e s  leider nicht  gemach t .  
Ich bin a b e r  in ers ter  Linie dankbar  
dafür ,  dass  me ine  Gesundhei t  noch 
i m m e r  Auftr i t te  zulässt.  Das  ist für 
mich  keine Selbstverständlichkeit .  
Andererse i ts  gibt  es natürlich auch  
Tage,  an d e n e n  ich l ieber  n icht  au f s  
Sei l  s te igen o d e r  Konzentrat ions-
übungen  m a c h e n  würde.  D o c h  d ie 
ses  Gefühl  kennt  auch e ine  Lehre
r in  o d e r  e i n  Bürolist. Manchma l  
muss  man  sich g a n z  einfach über 
winden  u n d  nachher  ist m a n  froh, 
dass  m a n  e s  ge tan  hat .  

Neben dem eigenen Üben geben 
Sie jungen Menschen seit fast 3 0  
Jahren die Möglichkeit, in Ihrer 
eigenen Theaterschule üben zu 
können. Entstand diese Idee aus 
der eigenen Erfahrung, als Sie
benjähriger gewusst zu haben, 
dass Sie Clown werden wollten, 
Ihre Eltern aber nicht wussten, 
wie man Sie dazu ausbilden 
konnte? 

G a n z  sicher,  j a .  Ich wol l te  j u n g e n  
Menschen  e inen einfacheren W e g  
anbieten u n d  ihnen helfen,  e inen  
direkteren W e g  z u  finden. Wicht ig  
w a r  m i r  dabei  aber, d a s s  w i r  nicht  
e ine  C l o w n -  sondern  e ine  T h e a t e r:  

s chu l e  g ründe t en .  I c h  b i n  d e n n  
auch  kein Fan  von re inen Clown
schulen u n d  g laube  v i e lmehr  a n  d i e  
Theatersc'hule. 

Weshalb? 
Weil ich e s  wicht ig  finde, j u n g e n  

Menschen  e in  breites Spek t rum d e r  
Bühnenarbe i t  lehren  z u  können .  

U B E R  D E N  F I L M  

U n s e r  Lehrp lan  ist vor  a l l em au f  
Körper-  u n d  Bewegungsausd ruck  
ausgerichtet .  A u c h  Theaterkreat ion 
u n d  bur leske  Thea te r formen g e h ö 
r e n  z u m  Unte r r i ch t s inha l t .  A l s  
Haup t f äche r  w e r d e n  B e w e g u n g s 
thea ter ,  ' T h e a t e r i m p r o v i s a t i o n ,  
Akroba t ik  und  Tanz  unterr ichtet .  
D a s  Unterr ichtsangebot  w i r d  du rch  
R h y t h m u s ,  Atemtechn ik ,  S t i m m 
bi ldung,  Interpretation u n d  T h e o r i e  
erwei ter t .  S tages  in C o m m e d i a  de l -
l 'Arte, Clownerie ,  Storytel l ing,  be 
sonderen  Tanzformen vervol ls tän
d igen  d i e  Ausbi ldung .  

Persönlichkeit fördern 

U n s e r  Ziel  ist es ,  a u f  kreat ive 
Weise  d i e  Öegabung j e d e s  Einze l 
nen  i r i B e z u g  a u f  seine Persönl ich
kei t  z u  fördern.  

Anschl iessend muss  j e d e r  S tu
dent' a b e r  seinen e igenen W e g  fin
den.  G e n a u ,  das  ist das  Zie l  u n s e r e r '  
Schule ,  dass  w i r  j u n g e n  M e n s c h e n  
d a s  Rüs tzeug  mitgeben können ,  da 
m i t  s ie  später  ihren g a n z  persön
l ichen Pla tz  a u f  d e r  B ü h n e  finden 
können .  O b  d a s  a ls  C l o w n ,  a l s  
Schauspieler ,  als Tänzer  ö d e r  Art is t  
se in  wird ,  spielt keine  Rolle.  Wiph-
t ig  ist e inzig,  dass  m a n  sich selber  
t reu b le ib t  und  ehrl ich z u  s ich  sel 
b e r  ist. D a n n  findet m a n  a u c h  den  
e igenen  Weg.  

R A N D B E M E R K U N G  

Clown Dimitri ^ 
über  Clown Ben 

, /  v  / \ 

«Ich verfolge jeweils mit gros
sem Interesse die Wege unserer 
Schüler. Ich finde es gut, dass 
Thomas Beck neben seiner Ar
beit als Clown Ben auch als 
Schauspieler auf der Bühne des 
Toihauses in Salzburg auftritt. 
Damit gibt er sich selber die 
Möglichkeit, verschiedene Er
fahrungen sammeln zu können 
und seine verschiedenen Talente 
in Szene zu setzen. Natürlich 
wird er nicht immer auf mehre
ren Hochzeiten tanzen können, 
sondern sich, für einen Weg ent
scheiden müssen. Ich zweifle 
aber nicht daran, dass Thomi 
wissen wird, welche Strasse er 
nehmen muss, wenn er an der 
Kreuzung steht. Ich wünsche 
ihm jedenfalls v ief  Mut und 
Kraft und vor allem Neugierde 
auf seinem Weg.» 

und  se ine  M i m i k  a u f  unnachahml i 
c h e  Weise  sprechen ,  e r  verleiht  
auch  s e inen  zah l r e i chen  Ins t ru
menten  e ine  Seele  u n d  mach t  s ie  z u  
eigentl ichen Partnern a n  se iner  Sei 
t e . ,  

In s e inem ers ten  F i l m  nach  d e m  
P u b l i k u m s r e n n e r  « M a n i  Mat te r ,  
w a r u m  syt  d i r  s o  truurig», ver
mit te l t  d e r  S c h w e i z e r  Regisseur  
Fr iedr ich Kappe l e r  e inen  Einbl ick 
i n  d a s  poe t i sche  Universum d e s 

M e n s c h e n  Dimi t r i .  «D imi t r i  -
C l o w n »  erzählt  Dimitris Gesch ich
te u n d  seine  Geschichten,  zeigt,  
w i e  Dimitr i  lebt, lässt d a s  Publ i 
k u m  tei lhaben an  se inem Werde
g a n g  u n d  Schaffen,  a n  se inen  Vor
bildern,  a n  se inen  Gedanken ,  a n  
s e ine r  Musikali tät ,  a n  se iner  Vor
stel lung von  Poes ie  und  v o m  Z i r 
k u s  a ls  Gesamtkunstwerk .  D a b e i  
e rweis t  s i ch  Dimi t r i  i m m e r  w i e d e r  
a l s  w a c h e r  Zei tgenosse .  

«Dimit r i -Clowri»  ist a b  F re i t ag  
b i s  k o m m e n d e n  M o n t a g  täg l ich  u m  
2 0  U h r  i m  TaKino  z u  sehen,  ( c h )  


